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Herren Kreisliga C Gruppe 2

TTC Nonnenweier III : DJK Oberschopfheim III 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Litterst fixiert zwei Punkte für die DJK Oberschopfheim III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der DJK
Oberschopfheim III im Spiel der Herren Kreisliga C Gruppe 2 beim TTC Nonnenweier III
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag
mit 6 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Stürmlinger / Zwick, beim 5:11, 11:7, 7:11, 7:11 gegen
Walter / Schaubrenner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Bürkle / Litterst hatten Richter / Spinner nur im ersten Satz eine Chance. Ohne Satzgewinn für
Hauser / Popa Mateiu verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hogenmüller / Schaubrenner.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte im Anschluss indessen Renate Stürmlinger beim 3:2 gegen
Jürgen Litterst, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Genügend spielerische
Mittel hatte daraufhin Tobias Richter letztlich parat, um sich gegen Pierre Bürkle durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Erich Zwick bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jens Hogenmüller ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Markus
Hauser letztlich parat, um Tobias Walter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Holger Spinner verlor wenig später sein Match gegen Bruno
Schaubrenner unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 2:11, 9:11, 7:11. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ewald Schaubrenner wurden danach Alexandru Popa Mateiu
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Renate Stürmlinger gegen Pierre Bürkle verrichten, bevor das
im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit ihrer Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Tobias
Richter in seinem Einzel gegen Jürgen Litterst etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst
nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Richter beendet wurde. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Nonnenweier III am 09.03.2024 gegen den TTC
Seelbach-Schuttertal II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen den TTC
Orschweier versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Nonnenweier III

Doppel: Stürmlinger / Zwick 0:1, Richter / Spinner 0:1, Hauser / Popa Mateiu 0:1 
Einzel: R. Stürmlinger 1:1, T. Richter 1:1, E. Zwick 0:1, M. Hauser 0:1, H. Spinner 0:1, A. Mateiu 0:1 

 DJK Oberschopfheim III
Doppel: Bürkle / Litterst 1:0, Walter / Schaubrenner 1:0, Hogenmüller / Schaubrenner 1:0 
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Einzel: P. Bürkle 1:1, J. Litterst 1:1, T. Walter 1:0, J. Hogenmüller 1:0, E. Schaubrenner 1:0, B.
Schaubrenner 1:0


